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Situation Teil 1 
 
Frau Vreni Amberg befindet sich seit zehn Tagen in einer Privatklinik auf einer gemischten chirurgisch-
medizinischen Abteilung. 
 
Die Klientin ist 69 Jahre alt, verheiratet und hat eine Tochter. Obwohl sie sich im Rentenalter befindet, ist sie 
immer noch als Gastwirtin tätig. Sie leitet gemeinsam mit ihrem Mann ein Restaurant. Ursprünglich war sie 
ausgebildete Pflegefachfrau. In diesem Beruf hat sie einige Jahre gearbeitet. Anfangs der 1980er-Jahre hat 
sie sich beruflich umorientiert und arbeitet seither in der Gastronomie. 
 
Frau Vreni Amberg berichtet, dass sie starke Schmerzen am rechten Bein spürt und in den letzten Monaten 
zunehmend Schwierigkeiten bekundet, sich um sich selbst, insbesondere um die Körperpflege, zu kümmern. 
 
Weiter äussert sie Angst vor der Verschlechterung ihrer chronischen Erkrankungen. Sie macht sich 
Gedanken über ihre persönliche und berufliche Zukunft.  
 
Gründe für die Hospitalisierung 

• Ulcus cruris am rechten Knöchel, das keine Heilungstendenz aufweist 

• Verschlechterung ihres Allgemeinzustandes 
 
Medizinische Diagnosen 

• Chronisch venöse Insuffizienz an beiden Beinen 

• Status nach Hauttransplantation am linken Knöchel 

• Status nach Variza-Operation 

• Diabetes mellitus Typ 1 

• Arterielle Hypertonie 

• Adipositas (BMI 32) 
 
Medikamentöse Behandlung 
 

Medikament Morgens Mittags Abends Nachts 

Aspirin cardio® Tabl. à 100 mg 
(Thrombozytenaggregationshemmer) 

1    

Atacand plus® Tabl. à 32/25 mg 
(Antihypertonikum) 

1    

Temesta expidet® Tabl. à 1 mg (Anxiolytikum)    1 

Dafalgan® Tabl. à 1 g (Analgetikum)  1 1 1 1 

Palexia® Tabl. à 100 mg (Opioid-Analgetikum) 1 1 1  

Lantus® Fertigpen (lang wirksames Insulin) zur 
subkutanen Injektion 

42 I.E.    

Actrapid® Ampullen 10 ml/100 I.E. (schnell 
wirksames Insulin) zur subkutanen Injektion 

gemäss 
Blutzucker-
wert 

gemäss 
Blutzucker-
wert 

gemäss 
Blutzucker-
wert 

 

Fragmin® 5000 I.E. (Antikoagulans) zur 
subkutanen Injektion  

  1  

 
Informationen aus der Pflegedokumentation 

• Verbandwechsel am rechten Knöchel: 2x täglich (morgens und abends) gemäss Protokoll  

• tägliche kapillare Blutzuckerkontrolle 

• tägliche Vitalzeichenkontrolle 

• Physiotherapie: Lymphdrainage und Gehtraining je 1x täglich  

• Ernährungsberatung angemeldet 

• Diabetesberatung angemeldet 


